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Neubau der Feuerwehr Planig, Entwässerungsplanung  Schmutzwasserableitung Die Ableitung des Schmutzwassers erfolgt über einen Kanal DN 200 mm, der im Kreuzungsbereich der Rheinpfalzstraße/Am Hintzenböhl an Schacht Nr. 40265 angeschlossen wird. Die Schmutzwassermenge ist wesentlich von den Aktivitäten auf dem Gelände abhängig. Es wird von einem Maximalabfluss von ca. 1 bis 2 l/s ausgegangen.   Regenwasserbewirtschaftung Die nach LWG erforderliche Bewirtschaftung des Niederschlagswassers erfolgt hier über ein Regenwasserrückhaltung mit gedrosselter Ableitung in den vorhandenen Regenwasserkanal nördlich des Plangebietes. Eine entwässerungstechnische Versickerung des Niederschlagwasser konnte aufgrund des hohen Grundwasserstandes im Plangebiet nicht realisiert werden. Die Regenwasserrückhaltung wird in Form von Kunststoffelementen mit äußerer Abdichtung und folgenden Eckdaten realisiert: Bemessungsniederschlag: 20-jährlich Volumen:   V20 = 167 m³ Drosselabfluss:   max Qdr = 13 l/s  Die Ableitung des Niederschlagswasser im Plangebiet erfolgt über die grün dargestellten Entwässerungsmulden. Die Entwässerung der Freiflächen kann über das Oberflächengefälle (aus der Freiraumplanung) oder ggf. über Kastenrinnen den Mulden zugeführt werden. Die Gebäudeentwässerung kann ebenfalls über Kastenrinnen an die Mulden oder direkt an den  DN 1.000 mm Schacht im Zulauf des RRB angeschlossen werden.    Die Entwässerung des Plangebietes kann demnach als „gesichert“ betrachtet werden.   Bad Kreuznach den 13.11.2019 gez. Dipl.-Ing. Peter Moche 





b
e
g
r
ü
n
t
e
s
 
P
u
l
t
d
a
c
h
 
 

O
K
 
D
a
c
h
 
5
,
5
0
m
 
u
n
d
 
4
,
7
5
m

b
e
g
r
ü
n
t
e
s
 

F
l
a
c
h
d
a
c
h
 

O
K
 
D
a
c
h
 
3
,
5
0
m





- - - - -


